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Obertshausen (NZO) Jahr 
für Jahr suchen Fachleute 
der Firma Tauber Explosi-
ve Management aus Wei-
terstadt das Waldstück 
gegenüber des Gewerbege-
biets Herbäcker nach Bom-
ben, Munition und kleinen 
Handgranaten ab. 
Die Sondierungsmaßnahmen, 
um das 21 Hektar große Areal 
sicher zu machen, sind nicht 
einfach – und teuer. Gestrüpp 
und Unterholz machen die 
Suche äußerst aufwendig und 
zeitintensiv. Das stellt auch die 
Fachleute bei der Kampfmit-
telsondierung vor besondere 
Herausforderungen. In einigen 
Bereichen entlang der Landes-
straße 3117 arbeiten sich ab 
Montag, 28. Februar, Mitarbei-
ter der Firma Tauber im Auftrag 
der Stadt Obertshausen ge-
meinsam mit Mitarbeitern von 
Hessen-Forst voran.
Etliche Bäume sind an dieser 
Stelle abgestorben und müssen 
aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit dringend gefällt wer-
den. „Es handelt sich um keine 

Holzgewinnung, sondern um 
Sicherheitsfällungen. Die Ar-

beiten werden unter allen Ge-
sichtspunkten des Artenschut-

zes durchgeführt“, erklärt der 
städtische Umweltberater Peter 

Kleinschmitt. Da dieser Be-
reich noch nicht nach Überres-

ten aus dem Zweiten Weltkrieg 
abgesucht werden konnte, ar-
beiten Forstmitarbeiter sowie 
Mitarbeiter der Firma Tauber 
nun Hand in Hand. Die Forst-
mitarbeiter setzen dazu eine 
Spezialmaschine ein. Dort, wo 
der Fällkran hinfahren muss, 
wird zuvor die Fläche nach 
Kampfmittel abgesucht.
Für die notwendigen Fällun-
gen sind etwa zehn Arbeitstage 
notwendig. Das Vorgehen ha-
ben die Beteiligten jüngst bei 
einem Vor-Ort-Termin genau 
besprochen. Zu Beeinträchti-
gungen des Verkehrs entlang 
der Landesstraße 3117 kommt 
es aufgrund der Arbeiten nicht.
Weiter weisen Bürgermeister 
Manuel Friedrich und Erster 
Stadtrat Michael Möser darauf 
hin, dass die Kampfmittelson-
dierungen in diesem Wald-
stück auch in den nächsten 
Jahren noch weiter vorange-
trieben werden. „Es ist wichtig, 
dass Spaziergänger und Wald-
besuchern die Waldwege nicht 
verlassen“, betont die Verwal-
tungsspitze.

Gemeinsamer Einsatz:                                                         
Fällungen und Kampfmittelsondierung

Abgestorbene Bäume an der Landesstraße müssen gefällt werden

Warnschilder weisen auf die Explosionsgefahr hin. � (Foto: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Ge-
schmäcker sind verschie-
den. Was dem einen ge-
fällt, mag der andere 
vielleicht so gar nicht lei-
den. Auch in puncto Gar-
tengestaltung gehen da 
die Meinungen manchmal 
weit auseinander. Gärt-
nern macht Spaß – aber 
eben auch Arbeit. Manch 
Gartenbesitzer setzt des-
wegen bewusst auf den 
Schottergarten. Dieser ist 
jedoch vor allem unter 
dem Naturschutzgedan-
ken oft Grund für Diskus-
sionen. Mit einem Beschluss 
haben nun die Obertshausener 
Stadtverordneten Stellung be-
zogen und sich damit für die 
Vermeidung von Schottergär-
ten im Stadtgebiet ausgespro-
chen. Die Stadt möchte Vorbild 
sein und legt auf eigenen oder 
von ihr unterhaltenen Flächen 
keine Schottergärten an.
„Auch wenn Schottergärten bei 
vielen im Trend liegen, so wei-
sen sie unter Umweltaspekten 
sehr große Defizite auf“, erklärt 
Obertshausens Klimaschutz-
manager Merten Kuhl. Nicht 
verwechseln sollte man jedoch 
Schottergärten mit Steingär-
ten. Der Klimaschutzmanager 
macht auf den Unterschied 
aufmerksam: „Steingärten sind 
kleine Biotope für an die kar-
gen Bedingungen angepasste 
Pflanzen sowie für kleine Tie-
re, die sich in den Ritzen und 
Spalten der Steine wohl fühlen. 
Steingärten haben nichts mit 
Schottergärten zu tun.“

Schottergärten sind vielmehr 
dafür angelegt, zweckdien-
lich, steril und puristisch zu 
sein, so dass dort Pflanzen 
nicht unkontrolliert wachsen 
können. Dafür wird zunächst 
der Boden präpariert und mit 
Vlies oder Folie bedeckt. Ab-
schließend wird die Fläche mit 
Schotter, Split und Kies oder 
Mulchmaterialien wie Rinden-
mulch und Holzhackschnitzel 
bedeckt damit diese keine oder 
nur eine spärliche Bepflanzung 
aufweisen. Die Grundstücksbe-
sitzer erhoffen sich mit dieser 
Maßnahme einen möglichst 
geringen Pflegeaufwand. Doch 
der gewünschte verringerte 
Aufwand ist trügerisch. Höchs-
tens innerhalb der ersten Mo-
nate sind Schottergärten pfle-
geleichter. Dann aber bringen 
Wind und Regen Laub, Blü-
tenblätter und Pollen aus der 
Nachbarschaft in die Schotter-
gärten. Es entsteht ein Nährbo-
den für Unkräuter und Moose.
„Die Tier- und Pflanzenwelt 
wird durch Schottergärten je-
doch ihrer Lebensgrundlage 
beraubt, denn für viele Tiere 
wie Bienen, Hummeln, Vögel 
und Schmetterlinge sind le-
bendige, abwechslungsreiche 
Gärten wichtige Lebensräume. 
Versiegelte und unbepflanzte 
Schotter-, Kies- und Mulch-
flächen hingegen sind für sie 
wertlos. Sie bieten weder Nah-
rung noch Versteck- oder Nist-
möglichkeiten. Die Folge ist 
der Verlust der Artenvielfalt“, 
erklärt Merten Kuhl.
„Die Auswirkungen sind weit-

reichend: Schottergärten er-
schweren es den Städten, mit 
dem Klimawandel umzuge-
hen. Vor allem bei Starkrege-
nereignissen kann es dann zu 
Problemen führen“, betont 
Erster Stadtrat Michael Möser. 
Ist der Boden stark verdichtet, 
kann Wasser gar nicht oder 
nur schwer Wasser speichern. 
Insbesondere bei vermehrt auf-
tretenden Starkregenereignis-
sen bräuchte es die natürliche 
Aufnahmekapazität der Böden. 
Durch angelegte Schottergär-

ten kann Niederschlagswasser 
nur noch zu einem geringen 
Teil vom Boden aufgenom-
men werden, was die Entwäs-
serungssysteme überlastet. Ein 
weiterer kritischer Punkt ist die 
Aufheizung der Flächen. Im 
Sommer nehmen die Schotter-
gärten gegenüber Gärten mit 
Grünflächen tagsüber verstärkt 
Wärme auf und geben nachts 
die Wärme dann wieder ab 
und verhindern so, dass sich 
die Umgebung ausreichend ab-
kühlen kann.

All diese Gründe haben die 
Obertshausener Stadtverordne-
ten zu ihrem Beschluss bewo-
gen, Schottergärten auf städti-
schen Flächen zu vermeiden. 
„Gleichzeitig wollen wir als 
Magistrat der Stadt Obertshau-
sen an die Bürgerinnen und 
Bürger appellieren, vorhande-
ne Schottergärten zu überden-
ken beziehungsweise künf-
tig auch zu vermeiden“, teilt 
Obertshausens Bürgermeister 
Manuel Friedrich mit.
In Hessen heißt es in der 

Landesbauordnung, dass 
Grundstücksflächen wasser-
durchlässig sein müssen und 
Freiflächen zu begrünen oder 
zu bepflanzen sind. „Vor dem 
Hintergrund der Klimakrise 
und der gesetzlichen Vorgaben, 
sollten Gärten vielmehr natur-
nah gestaltet werden“, rät Mer-
ten Kuhl.
Für die (Um-)Gestaltung des ei-
genen Gartens empfiehlt sich, 
langsam mit einer Ecke des 
Gartens anzufangen und mit 
Hilfe von Kompost oder eines 
Bodenaktivators wieder Leben 
in den Gartenboden zu bekom-
men. Ein weiterer Tipp des Kli-
maschutzmanagers: „Wählen 
Sie die richtigen Pflanzen für 
den passenden Standort aus, 
geben Sie der Natur Raum und 
Zeit sich zu entwickeln. Stau-
den bieten den Vorteil, dass sie 
sich bei günstigen Bedingun-
gen vermehren und wachsen. 
Beete müssen somit nicht je-
des Jahr neu bepflanzt werden. 
Bodendecker eignen sich, um 
große Teile des Bodens zu be-
decken. Sie sorgen dafür, dass 
Unkräuter nur spärlich auftau-
chen. Kräuter wie zum Beispiel 
Lavendel, Salbei oder Thymian 
eignen sich hervorragend, weil 
sie mit wenig Wasser auskom-
men, fast von allein wachsen, 
schön aussehen - und zusätz-
lich noch in der Küche genutzt 
werden können.“
Bei Rückfragen ist Klima-
schutzmanager Merten Kuhl 
unter Telefon: 06104 7031122 
oder per E-Mail: merten.kuhl@
obertshausen.de zu erreichen.

Gegen den Trend der Schottergärten
Stadt geht mit gutem Beispiel voran und appelliert an Bürgerinnen und Bürger

In blühenden Gärten fühlen sich Schmetterlinge, Bienen, Hummeln und Co. wohl. 
� (Foto: Christina Schäfer)
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Zehn-Finger-Tastschreiben 
beim ZVB Obertshausen 
für jedes Alter (verschie-
dene Lehrgänge sind buch-
bar): Auch im ersten Halbjahr 
2022 bietet der ZVB Oberts-
hausen 1964 wieder Lehrgänge 
im Zehn-Finger-Tastschreiben 
für jedes Alter an. Gerade in 
der heutigen EDV-Welt ist das 
10-Finger-Tastschreiben uner-
setzlich, um schnell und zei-
teffektiv Texte zu erfassen, egal 
ob als E-Mail, im Rahmen von 
Protokollen, Ausarbeitungen, 
Schul- und Studienarbeiten, 
Briefe oder einfach nur zur Da-
teneingabe:
Kinder-Grundkurs ab 10 Jah-
ren, jeweils donnerstags von 18 
bis 19.30 Uhr, ab 17. März (24 
Unterrichtstage; Beitrag: 159 
Euro inkl. Lehrbuch). Spiele-
risch und mit einem kindge-
rechten Lehrbuch (mit dem 
Hamster Jonas durch den Tas-
tendschungel) wird den Kin-
dern das Zehn-Finger-System 
mit vielen Spielen beigebracht.
Für Schüler und Auszubilden-
de ab 14 Jahren bietet der ZVB 
ab 3. Mai jeweils dienstags von 
17.45 bis 19.15 Uhr (12 Unter-
richtstage; Beitrag: 135 Euro 
inkl. Lehrbuch) ebenfalls ei-
nen speziellen Lehrgang an. 
Mit viel Spaß und dem Einsatz 
von Schreibspielen wird das 
sog. Blindschreiben mit viel 
Freude erlernt.
Für Jugendliche und Erwach-
sene bietet sich der Tast-
schreib-Grundkurs ab dem 
21. März, jeweils montags 
von 19.15 bis 20.45 Uhr (10 
Unterrichtstage, Beitrag: 115 

Euro inkl. Lehrbuch) an. Mit 
Freude und abwechslungsrei-
chen Übungen wird das Blind-
schreiben erlernt.
Alle ZVB-Lehrgänge finden 
in der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule in Obertshausen 
statt. 
Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de. 
Das vollständige ZVB-Lehr-
gangsprogramm ist zu finden 
unter www.zvb-obertshausen.
de.
Grundlehrgang MS Word 
beim ZVB Obertshausen: 
Der ZVB Obertshausen 1964 
bietet ab dem 8. März, jeweils 
dienstags von 19 bis 20.30 
Uhr (fünf Abende) in der Ge-
org-Kerschensteiner-Schule ei-
nen Word-Grundlehrgang an. 
Word kann mehr als Fett und 
Unterstreichen. Mit Besuch 
dieses Lehrgangs kann man in 
Word professionell aussehen-
de Schriftstücke und Ausarbei-
tungen erstellen. Inhalte sind: 
Layout von MS Word, Spei-
cheroptionen, Drucken, Sei-
teneinstellungen, Kopf- und 
Fußzeile, Zeichen- und Absatz-
formatierungen, Einfügen von 
Symbolen, Grafiken, Tabellen, 
WordArt sowie Nutzung des 
Tab-Stops. Der Lehrgangsbei-
trag beträgt 75 Euro. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel. 7688820 
oder per E-Mail: info@
zvb-obertshausen.de. Das 
vollständige ZVB-Lehrgangs-
programm ist zu finden unter 
www.zvb-obertshausen.de.

Neue Kurse                                    
beim ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Jetzt 
kommen die tollen Tage und 
bei den ObertsHäuser Narren ist 
man mehr als froh, dass 2022 
mehr Möglichkeiten bietet. 
Nach dem Fastnachtsgottes-
dienst in St. Pius am Fastnachts-
samstag, 26. Februar, startet um 
19.11 Uhr die Onlineprunksit-
zung der Elf Babbscher. Zwei 
Jahre Vorbereitung, Planung 
und Neuplanung haben die 
Bühnenaktiven des Vereins in 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm gesteckt. Zu sehen ist 
die Live-Onlineshow auf der 
Homepage der Narren sowie 
dem Youtubekanal des Vereins: 
https://www.youtube.com/c/
Die11Babbscher. Man habe 
während des ganzen Winters 
darauf gehofft möglichst viele 
Aktive auf die Bühne bringen 
zu können. Zumindest für den 
Livestream ist das nun gelun-
gen – dank der unermüdlichen 
Arbeit der Mitglieder und eines 
grandiosen Technikteams freut 
sich Vorsitzender Andreas Mur-
mann. 
Bereits am Fastnachtssonn-

tag, 27. Februar, steht mit dem 
„Närrischen Sonntag“ ab 13.11 
Uhr auf dem Gelände der Max-
Dorn-Presse in der Georg-Ker-
schensteiner-Straße ein weiteres 
Ereignis an. Der Rathaussturm 
muss 2022 zwar entfallen das 
hält die Narren aber nicht da-
von ab ein Livebühnenpro-
gramm auf die Freiluftbühne zu 
stellen. Wie alle Babbscherver-
anstaltungen der Kampagne gilt 
auch hier 2G+ mit zusätzlichem 
tagesaktuellen Bürgertest. 
Damit erfüllen die Babbscher 
ihr Kampagnenmotto „Die 
Rückkehr der Jokus-Ritter“ 
im besten Sinne. Im zweiten 
Jahr ihrer Regentschaft kön-
nen Corona-Comtesse Katja 
und Livestream-Baron Simon 
sich damit über einen ganzen 
Reigen von Veranstaltungen 
freuen.
Großen Ausgaben für zwei 
abendfüllende Livestreams 
stehen mangels Kartenverkauf 
und Getränkeumsatz wenig 
Einnahmen entgegen.  Über 
Spenden freuen sich die Babb-
scher daher sehr. 

Närrischer Endspurt der Babbscher
Online-Prunksitzung am Samstag / „Närrischer Sonntag“ am 27. Februar

� (Foto: Verein)

Kreis Offenbach (NZO) Das 
Land Hessen sucht junge und 
engagierte Menschen, die in 
diesem Jahr ein gemeinnüt-
ziges Projekt umsetzen wol-
len. Dazu ist der Wettbewerb 
„Werde auch du zum Weltver-
besserer“ ausgeschrieben. Ob 
im Sportverein, bei der Feuer-
wehr, beim THW oder in der 
Schülerinnen- und Schüler-
vertretung, viele Jugendliche 
und junge Erwachsene enga-
gieren sich in ihrer Freizeit auf 
freiwilliger Basis. Die Hessi-
sche Landesregierung will die-
ses Engagement nun stärker 
ins Rampenlicht rücken.
Als Weltverbesserer können 
sich Jugendliche und junge Er-
wachsene bis 25 Jahren mit ih-

ren gemeinnützigen Projekten 
bewerben. Eine unabhängige 
Jury, die zur Hälfte aus jungen 
Erwachsenen besteht, wählt 
ausgezeichnete Initiativen 
aus. Sie erhalten eine Prämie 
in Höhe von 500 Euro. Ins-
gesamt stehen bis zu 10.000 
Euro für die Prämierung der 
Projekte bereit. Bewerbungen 
sind bis zum 28. Februar unter 
www.deinehrenamt.de/welt-
verbesserer möglich. Dort sind 
auch die Teilnahmebedingun-
gen zu finden.
Die Ehrenamtsagentur des 
Kreises Offenbach beantwor-
tet Fragen zum Wettbewerb, 
Telefon 06074/8180-1069, 
E-Mail ehrenamt@kreis-offen-
bach.de

Hessen sucht                     
Weltverbesserer

Noch bis zum 28. Februar bewerben

Obertshausen (NZO) Wer am 
Freitagmittag (18.), gegen 
14 Uhr; in der Bürgermeis-
ter-Mahr-Straße einkaufen 
war, könnte Zeuge einer Un-
fallflucht geworden sein. 
Eine VW-Passat-Fahrerin hatte 
ihren Wagen auf dem Park-
platz eines Einkaufmarktes 
(einstellige Hausnummern) 

abgestellt. Offenbar streifte 
ein unbekanntes Fahrzeug 
die linke Seite des schwarzen 
Passats. Der Verursacher küm-
merte sich allerdings nicht um 
den Schaden und machte sich 
davon. 
Die Polizei Heusenstamm bit-
tet nun um Hinweise unter der 
Rufnummer 06104/6908-0.

Wer sah die Unfallflucht                
am Einkaufsmarkt? 

Rödermark (NHR) Die Berufs-
akademie Rhein-Main lädt 
am 19. März wieder zu ih-
rem Speed-Dating & Tag der 
offenen Tür mit großer Stu-
dienplatzbörse für das Win-
tersemester 2022 ein. Studien-
interessierte haben an diesem 
Tag die Möglichkeit, sich mit 
etwas Glück einen dualen Stu-
dienplatz zu sichern! Auch wer 
sich jetzt schon für ein Studi-
um 2023 interessiert - Kein 
Problem, die BA ist an dem 
Tag für alle Interessierten da!
Am Thema Automobilwirt-
schaft interessiert? Sportma-
nagement? Internationales 
Marketing und Media Ma-
nagement? Wirtschaftsinfor-
matik? Wirtschaftsingenieur-
wesen- Digital Management 
and Engineering? Oder doch 
vielleicht eher Gesundheit, 
Pflege & Soziales, Informa-

tions- und IT Management? 
Dann sind die dualen Studi-
engänge der Berufsakademie 
Rhein-Main genau das Rich-
tige, denn zusätzlich zur Ver-
mittlung der theoretischen 
Grundlagen, sammeln Stu-
dierende im dualen Studium 
wertvolle erste Berufserfah-
rung in den Praxisphasen bei 
den Partnerunternehmen der 
BA! Zusätzlicher Vorteil des 
dualen Studiums: Studierende 
bekommen ein Gehalt für die 
komplette Studienzeit.
Beim Speed-Dating & Tag der 
offenen Tür mit großer Studi-
enplatzbörse am 19. März von 
10 bis 13 Uhr bietet die Be-
rufsakademie allen Studien-
interessenten die Möglichkeit, 
den großzügigen Campus ken-
nenzulernen, zu erleben, wie 
das duale Studium an der BA 
funktioniert und bekommen 

darüber hinaus die Gelegen-
heit, sich mit Studierenden, 
Unternehmen, Dozenten und 
dem BA-Team auszutauschen.
Das besondere Highlight an 
diesem Tag: Attraktive Un-
ternehmen sind ebenfalls 
vertreten - sie bieten Studien-
plätze an und führen, wenn 
gewünscht, kurze (Speed-) 
Vorstellungsgespräche. Al-
les zwanglos und in lockerer 
Atmosphäre, auf dem Au-
ßencampus. Führungen und 
Besichtigungen dürfen selbst-
verständlich stattfinden.
Pünktlich um 10 Uhr fällt 
der Startschuss - die Unter-
nehmen stellen sich vor und 
Interessenten wissen direkt, 
welches Partnerunternehmen 
besonders interessant und 
passend für sie ist. 10 Minuten 
später gehen dann die Bewer-
bungsgespräche los.

Die Veranstaltung wird drau-
ßen stattfinden und es wird 
selbstverständlich strengs-
tens auf die Hygiene- und Ab-
standsregeln sowie auf die ak-
tuellen Vorgaben des Landes 
geachtet.
Die Veranstaltung wird zu 
den derzeit geltenden Coro-
na-Regeln durchgeführt. Nä-
here Informationen erfahren 
Sie ca. eine Woche vorher auf 
der Webseite www.ba-rm.de 
und den Social Media Kanä-
len der BA. 
Eine Voranmeldung ist not-
wendig. Anmeldeschluss ist 
der 18. März.
Einfach eine E-Mail schicken 
an speed-dating@ba-rm.de 
oder über das Anmeldeformu-
lar unter www.ba-rm.de regis-
trieren.
Mehr Informationen gibt es 
unter www.ba-rm.de

Speed-Dating an der BA Rhein-Main
Open-Air-Veranstaltung am 19. März 

Dietzenbach (NHR) Die Pro 
Arbeit – Kreis Offenbach – 
(AöR) bietet allen Personen 
ab zwölf Jahren eine Coro-
na-Schutzimpfung an. Am 
morgigen Freitag, 25. Febru-
ar, von 12 bis 22 Uhr im ers-
ten Stock des Jobcenters in 
der Albert-Einstein-Straße 30 
in Dietzenbach gibt es Erst-, 
Zweit- und Auffrischungsimp-
fungen kostenlos und ohne 
Terminvereinbarung für alle 
Personen ab zwölf Jahren. Eine 
Auffrischungsimpfung, den 
sogenannten Booster, kann 
erhalten, wer vor mindestens 
vier Wochen mit dem Impf-
stoff von Johnson & Johnson 
oder vor mindestens drei Mo-
naten mit einem der ande-
ren zugelassenen Impfstoffe 
geimpft wurde. Eine zweite 
Auffrischungsimpfung kann 

erhalten, wer über 70 Jah-
re alt ist und vor mindestens 
drei Monaten die erste Auffri-
schungsimpfung erhalten hat.
Mitzubringen sind ein Aus-
weisdokument sowie – falls 
vorhanden – die Krankenver-
sicherungskarte und der Impf-
pass. Kinder und Jugendliche 
benötigen zusätzlich die An-
wesenheit eines Erziehungs-
berechtigten bei der Impfung 
oder die Zustimmung der El-
tern auf dem Anamnese- und 
Einwilligungsbogen. Diese 
sollten idealerweise bereits 
ausgefüllt mitgebracht wer-
den. So können Wartezeiten 
vermieden werden.
Weitere Informationen und 
auch die Aufklärungsbögen 
sind unter www.kreis-offen-
bach.de/impfzentrum abzuru-
fen.

Corona-Schutzimpfung im 
Jobcenter in Dietzenbach Obertshausen (NZO) Un-

ter der Leitung von Ange-
lika Clauß steht am Sams-
tag, 5. März, von 9.30 bis 14 
Uhr der Kurs „Ein Löffel für 
Mama, ein Löffel für Papa“ 
bei der Volkshochschule (vhs) 
Obertshausen. Die Gebühr für 
den Kochkurs beträgt 24 Euro.
Das Angebot richtet sich an 
Eltern mit Babys im Brei-Ess-
Alter. Die Teilnehmenden 
werden verschiedene Brei-
chen für den Morgen, Mittag 
und Abend frisch zubereiten. 
Die Kursleiterin zeigt, wie 
man mit wenig Aufwand und 

wenig Geld sehr gesund für 
sein Baby viele Gläschen-Vari-
anten selbst zubereiten kann.
Der Termin findet in der Lehr-
küche der Georg-Kerschen-
steiner-Schule statt.
Nähere Informationen finden 
Interessierte im Internet un-
ter www.vhs-obertshausen.de. 
Die vhs in Obertshausen ist 
unter Telefon: 06104 7034114 
zu den Bürozeiten (montags 
bis freitags von 8 bis 12.30 
Uhr und mittwochs zusätz-
lich von 15 bis 18.30 Uhr) 
oder per E-Mail: vhs@oberts-
hausen.de zu erreichen.

„Ein Löffel für Mama, 
ein Löffel für...“

VHS-Kurse starten wieder

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Seit dem 
1.03.2021 wurde am Frankfur-
ter Flughafen ein ganztägiger 
Probebetrieb des Segmented 
Approach durchgeführt. Damit 
sollte geprüft werden, ob die-
ses Flugverfahren geeignet ist, 
in den Regelbetrieb überführt 
zu werden. Jetzt wurden die 
Ergebnisse in der 263. Sitzung 
der Fluglärmkommission (FLK) 
vorgestellt.
Das Anflugverfahren Segmen-
ted Approach, welches große 
Städte wie Mainz und Offen-
bach umfliegt und erst in Flug-
hafennähe auf den geradlinig 
zur Landebahn verlaufenden 
Endanflug einschwenkt, zuvor 
aber über die Gemarkungen 
zum Beispiel von Gravenbruch, 
Heusenstamm, Obertshausen, 
Rüsselsheim und Rodgau führt, 
soll bevölkerungsreiche Sied-
lungsgebiete entlasten. Dies 
würde aber gleichzeitig dazu 
führen, dass bisher noch eher 
gering belastete Städte und 
Gemeinden einer deutlichen 
Zunahme des Fluglärms aus-
gesetzt würden. Eine solche 
Lärmverschiebung wird abge-
lehnt; stattdessen werden ak-
tive Lärmschutzmaßnahmen 
gefordert, die allen dienen!
Die für den derzeitigen Probe-

betrieb ausgewerteten Lärm-
messungen belegen dies. Wäh-
rend beispielsweise Offenbach 
nur sehr gering entlastet wurde 
(-0,1 dB am Tag und -0,4 dB in 
der Nacht, Zeitraum: Mrz.-Sep. 
2021), kam es zu einer merkli-
chen Zunahme beispielsweise 
in Gravenbruch (0,5/1,6 dB, 
Mrz.-Sep. 2021), Heusenstamm 
(1,3/4,0 dB, Jun.-Sep. 2021) 
und Rüsselsheim Bauschheim 
(3,7/12,7 dB, Jun.-Sep. 2021). 
Von einer spürbaren Entlas-
tung in Offenbach kann also 
keine Rede sein. Wohingegen 
in Gebieten, die unter der An-
fluglinie des Segmented Appro-
ach liegen, eine deutliche Zu-
nahme zu erkennen ist.
Außerdem konnte festgestellt 
werden, dass bei steigender 
Flugbewegungszahl der Seg-
mented Approach nur noch zu 
einem geringen Anteil geflogen 
werden kann. Zwischen Juli 
und Dezember 2021 wurden 
60-80 % der Flugbewegun-
gen im Vergleich zur Vor-Co-
rona-Zeit (2019) erreicht. Der 
Anteil der Anflüge über den 
Segmented Approach lag in 
diesem Zeitraum bei unter 2 
%. Eine Fliegbarkeit bei einer 
noch höheren Auslastung des 
Flughafens darf also stark an-

gezweifelt werden.
Trotz der eindeutigen Ergeb-
nisse ist jetzt geplant, den 
Probebetrieb des Segmented 
Approach zeitlich auszudeh-
nen. Bereits ab dem 21.2.22 
soll die zweite Phase starten, 
diesmal mit dem Schwerpunkt 
auf den Anflügen zwischen 
22.00 und 23.00 Uhr und den 
verspäteten Landungen zwi-
schen 23.00 und 05.00 Uhr. 
In diesem Zeitraum soll eine 
möglichst vollständige Anwen-
dung des Segmented Approach 
erfolgen. Im Gegensatz zum 
ersten Probebetrieb sollen auch 
die Anflüge aus dem Norden 
möglichst vollständig mitein-
bezogen werden. Das Lärmmo-
nitoring wird dann weiterhin 
begleitend durchgeführt.
Bei einer hohen Anwendungs-
rate des Flugverfahrens besteht 
die Gefahr, dass auf Graven-
bruch in der Nacht spürbar 
mehr laute Überflüge zukom-
men. Laut Berechnungen des 
Umwelt- und Nachbarschafts-
hauses würde sich bei einem 
Anteil von 90 % Segmented 
Approach das Nachtschutz-
gebiet auf den Norden des 
Neu-Isenburger Stadtteils aus-
dehnen. Auch die Anzahl der 
rechtlich relevanten Aufwach-

reaktionen würde dementspre-
chend ansteigen.
Die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister der betroffenen 
Kommunen stehen in einem 
intensiven Austausch, seit der 
Probebetrieb vor ca. einem Jahr 
gestartet wurde. Um ihre Bevöl-
kerung zu schützen, stemmen 
sie sich mit aller Macht gegen 
das neue Anflugverfahren. „Für 
eine sehr geringe Entlastung 
unterhalb des Parallelbahnen-
systems“, so Neu-Isenburgs 
Bürgermeister Hunkel, der 
in der Sitzung der FLK am 
16.02.2022 die Fortführung des 
Probebetriebs abgelehnt hatte, 
„wird eine erhebliche Anzahl 
von Neubetroffenen generiert, 
deren Häuser auch noch auf-
grund fehlender rechtlicher 
Grundlagen nicht mit den 
notwendigen Schallschutzvor-
richtungen ausgestattet sind. 
Die Erfahrung hat uns gelehrt, 
dass geringe Lärmentlastungen 
von den betroffenen Bürgerin-
nen und Bürgern nicht wahrge-
nommen werden, wohingegen 
Neubetroffene erheblich unter 
einer Lärmzunahme leiden. 
Deshalb sind wir entschie-
den gegen die Einführung des 
Segmented Approach in den 
Regelbetrieb und werden uns 

gemeinsam mit unseren Kolle-
ginnen und Kollegen aus den 
betroffenen Kommunen mit 
allen uns zur Verfügung ste-
henden Mitteln gegen den Seg-
mented Approach wenden.“
Heusenstamms Bürgermeister 
Steffen Ball, der die Interes-
sen der Städte Obertshausen, 
Rodgau, Hainburg, Seligen-
stadt und Heusenstamm in der 
Fluglärmkommission vertritt, 
sagt: „Die Eile, mit der die Flu-
glärmkommission die Umset-
zung des Probebetriebs plant, 
ist überhaupt nicht nachvoll-
ziehbar. Nur fünf Tage nach 
Beschlussfassung soll gerade 
in den sensiblen Abend- und 
Nachstunden eine Ausweitung 
des Segmented Approach er-
folgen. So bleibt kaum Zeit für 
notwendige Informationen 
und den Dialog mit den Bür-
gerinnen und Bürgern in den 
betroffenen Städten. So wird 
Vertrauen verspielt.“
„Die Mehrheit der 48 berufe-
nen Mitglieder in der FLK ha-
ben sich für eine so genannte 
Weiterentwicklung des Probe-
betriebs zu Ungunsten unter 
anderem der Städte Neu-Isen-
burg, Heusenstamm und 
Obertshausen entschieden. 
Ich bedanke mich bei der Stadt 

Heusenstamm und Bürgermeis-
ter Steffen Ball, der die Inter-
essen der Stadt Obertshausen 
mitvertreten und gegen diese 
Ausweitung des Probebetriebs 
gestimmt hat“, sagt Oberts-
hausens Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Ich kritisiere ebenso 
wie er die intransparente und 
überfallartige Vorgehensweise 
in der FLK. Die bis zum gest-
rigen Tag vertrauliche Vorlage 
wird mit teils widersprüch-
lichen und seit Herbst 2021 
überfälligen Messergebnissen 
den ständigen Mitgliedern in 
einer Sitzung präsentiert und 
im gleichen Zug abgestimmt“, 
berichtet Friedrich vom Verfah-
rensablauf. „Fünf Tage später 
wird das neue Anflugverfahren 
bereits umgesetzt – dies ist eine 
Farce. Wie soll man, unabhän-
gig bestehender Mehrheiten 
in der FLK, Bürgerinnen und 
Bürger oder politische Gremien 
informieren? Die betroffenen 
Kommunen werden hier im Re-
gen stehen gelassen“, befindet 
Friedrich.
Im nächsten Schritt wollten 
sich die vom Probebetrieb be-
troffenen Kommunen Montag 
dieser Woche über die weiteren 
zu ergreifenden Maßnahmen 
abstimmen.

Betroffene Kommunen lehnen Ausdehnung                      
des Segmented Approach ab

Gemeinsame Stellungnahme der Bürgermeister der beteiligten Städte:                                                                                   
Neu-Isenburg, Heusenstamm, Obertshausen, Hainburg, Rodgau, Seligenstadt

Obertshausen /Heusenstamm 
(NZO) Sechs Woche nach sei-
nem Amtsantritt empfing Heu-
senstamms Bürgermeister Stef-
fen Ball seinen Obertshausener 
Kollegen Manuel Friedrich im 
Heusenstammer Schloss. Im 
ersten offiziellen Gespräch zwi-
schen den beiden Rathauschefs 
ging es hauptsächlich um die 
stärkere Vernetzung der Nach-
barkommunen. „Hierfür wer-
den wir im Jahresverlauf feste 
Jour-fixe-Termine vorsehen. 
Wir sehen aufgrund der Nähe 
und Verbundenheit unserer 
beiden Städte Themenfelder, in 
denen man zukünftig zusam-
menarbeiten oder zumindest 
Synergien schaffen könnte“, 
berichtet Manuel Friedrich.

Neben dem verstärkten Aus-
tausch der Kommunen in Zu-
kunft war ein weiteres großes 
Thema die Haushaltsplanung 
und die damit verbunden fi-
nanz- und steuerpolitischen 
Entwicklungen. Dazu tausch-
te man sich über diverse 

Ordnungsthemen, die Stad-
tentwicklung, das Online-Zu-
gangs-Gesetz oder die weiteren 
Maßnahmen zum Probebetrieb 
des Anflugverfahrens Segmen-

ted Approach, wovon beide 
Kommunen betroffen sein 
werden, aus. „Ich danke dem 
Kollegen Manuel Friedrich für 
seinen Besuch und den ver-

trauensvollen Austausch und 
bin mir sicher, dass wir das 
eine oder andere Projekte ge-
meinsam angehen können“, 
sagt Steffen Ball.

Regelmäßiger Austausch zwischen                   
Obertshausen und Heusenstamm geplant

Bürgermeister Manuel Friedrich besucht Neu-Bürgermeister Steffen Ball

Erstes offizielles Arbeitstreffen im Heusenstammer Rathaus zwischen Heusenstamms Bürger-
meister Steffen Ball (links) und Obertshausens Bürgermeister Manuel Friedrich. 
� Foto: Stadt Obertshausen

Obertshausen (NZO) Die 
Volkshochschule (vhs) Oberts-
hausen bietet am Freitag, 1. 
April, von 19 bis 20.30 Uhr 
den Vortrag „Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht“ 
an. Veranstaltungsort ist das 
Rathaus Beethovenstraße. Die 
Teilnahme kostet sieben Euro.
Wer krank ist oder durch ei-
nen Unfall handlungsunfähig, 
braucht eine Person, die ihn 
vertreten darf - vorüberge-
hend oder auf Dauer. Entwe-
der wird eine gerichtliche Be-
treuerin oder ein gerichtlicher 
Betreuer bestellt oder man hat 
selber durch eine Vollmacht 
vorgesorgt, dass einen eine 
Vertrauensperson betreuen 
darf. Eine Patientenverfügung 
gibt an, wie jemand im Fall ei-
ner schweren Krankheit (nicht 
mehr) behandelt werden 
möchte. Und dafür benötigt 
jeder Einzelne wieder die Ver-
trauensperson, die die Wün-
sche durchsetzt.

Wie man alles am besten macht 
und worauf man achten sollte, 
wird in diesem Vortrag erläu-
tert. Die erfahrene Referentin 
erklärt es anhand von Beispie-
len aus dem wirklichen Leben. 
Das Thema wird auch für Lai-
en verständlich dargestellt. 
Fragen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sind erlaubt 
und sogar erwünscht.
Zur Vorsorge gehört beispiels-
weise auch eine erbrechtliche 
Regelung, welche ebenfalls 
Thema im Vortrag ist. Die Re-
ferentin ist seit 30 Jahren als 
Rechtsanwältin tätig. Seit 2012 
hat sie sich auf das Thema Pa-
tientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht spezialisiert.
Fragen – auch zur Anmeldung 
- beantwortet das Team der 
Volkshochschule unter Tele-
fon: 06104 7034114 oder gerne 
auch per E-Mail: vhs@oberts-
hausen.de. Weitere Informati-
onen: www.vhs-obertshausen.
de.

Für den Ernstfall                
vorbereitet sein

Vhs-Vortrag „Patientenverfügung                          
und Vorsorgevollmacht“ 

Obertshausen (NZO) Auf 
dem Programm der Oberts-
hausener Volkshochschule 
(vhs) steht am Samstag, 19. 
März, von 14 bis 18 Uhr der 
Kurs „Frühlingsdekoration 
aus der Natur“. Dieser findet 
im Rathaus Beethovenstra-
ße statt.

Die Natur hat viele Materia-
lien wie Moos, Rinde, Zweige 
oder getrocknete Blumen im 
Angebot, die sich hervorra-
gend für kreative Arbeiten 
verwenden lassen. Im vhs-
Kurs erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, 
wie sie attraktive Objekte 

selbstständig erarbeiten kön-
nen und lassen sich dabei die 
Augen öffnen für die Schön-
heit und Materialien an man-
chem Wegesrand. Die Kurslei-
terin ist gelernte Floristin und 
steht den Teilnehmenden mit 
Rat und Hilfe zur Seite. Die 
Kursgebühr beträgt 20 Euro. 

Eigenes Material kann gern 
mitgebracht werden. 
Weitere Fragen – auch zur 
Anmeldung - beantwortet 
das Team der Volkshochschu-
le Obertshausen unter Tel.  
7034114 oder gern auch per 
E-Mail unter vhs@obertshau-
sen.de.

Frühling für zuhause
Volkshochschulkurse: Deko aus der Natur

Obertshausen (NZO) Die VHS 
Obertshausen bietet ab Mitt-
woch, 2. März, jeweils von 9 bis 
10 Uhr den Kurs „Active Isolated 
Stretching“ (AIS) an. 
„AIS“ ist eine aktive Dehnungs-
technik. Gleichmäßige, leichte 
und sich wiederholende Bewe-
gungen von Kopf bis Fuß regen 
den Kreislauf an und verbessern 
die Beweglichkeit. Die Teilneh-
menden lernen eine Auswahl an 

Übungen für Schultern, Nacken, 
Rücken, Hüfte oder Beine. Je-
der der seine Fitness verbessern 
möchte, ist herzlich willkom-
men. Die Gebühr beträgt 22 
Euro für sechs Termine. Treff-
punkt ist der Gymnastikraum in 
der Sporthalle Badstraße. Weite-
re Fragen beantwortet das Team 
der VHS Obertshausen unter 
Tel. 7034114 oder gern auch per 
E-Mail: vhs@obertshausen.de.

Dehnung mal anders
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Geburtstagskinder
25.02. Sejdi Muslija, � 70 Jahre
25.02. Marija Rora-Miletic, � 70 Jahre
26.02. Gudrun Eichler, � 80 Jahre
27.02. Nesrin Fiskiran, � 80 Jahre
27.02. Kata Tomsic, � 70 Jahre
27.02. Werner Müller, � 70 Jahre
28.02. Helmut Stumpf, � 75 Jahre
29.02. Hildegard Schlecht, � 89 Jahre
01.03. Bahar Ergüven, � 80 Jahre
01.03. Katarina Albert,�  75 Jahre
01.03. Milka Garcia, � 70 Jahre
03.03. Günter Görlich, � 85 Jahre
03.03. Franz Urban, � 80 Jahre
Diamantene Hochzeit
28.02. Marga und Peter Spies
Goldene Hochzeit
03.03. Ursula und Karl-Heinz Schmitt

25.02. Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
26.02. Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 40, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
27.02. Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
28.02. Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
01.03. Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
02.03. Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21C, Obertshausen, Tel. 06104/42755
03.03. PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188

Apotheken-Notdienst
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Obertshausen (NZO) Am Sams-
tag, 5. März, bieten die Natur-
freunde Obertshausen einen 
Besichtigungstermin mit Füh-
rung in der Frauenfriedenskir-
che in Frankfurt an. 

Dieses Friedensdenkmal ist 
ein sichtbares Dokument der 
Frauenemanzipation. Sie ge-

hört gleichzeitig zu den drei 
Kirchengebäuden von überre-
gionaler Bedeutung für unsere 
deutsche Geschichte, wie der 
Bartholomäusdom (Wahlstätte 
der dt. Könige und Krönungs-
kirche der Kaiser) sowie die 
Paulskirche (1848 Versamm-
lungsort des ersten gesamt-
deutschen Parlaments). Laut 

Marita Swoboda, wird die 
Gruppe von der spektakulä-
ren Außenfassade mit der 12 
Meter hohen Mosaikstatue, 
die Regina Pacis, das Erken-
nungszeichen der Frauenfrie-
denskirche begrüßt. Die Statue 
trägt eine Friedenskrone, einen 
Palmzweig in der Hand und 
steht auf Wellen über der Erd-

kugel. Die Führung durch das 
erst kürzlich renovierte und 
restaurierte Kirchenhaus mit 
dem Ehrenhof unter der sehr 
versierten Führung von Kerstin 
Stoffels beginnt um 13.30 Uhr. 
Nicht nur die außergewöhnli-
che Architektur, sondern auch 
der Ausflug in die Religionsge-
schichte wird faszinieren. Die 

Gruppe fährt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln ab Obertshau-
sen. 
Eine schriftliche Anmeldung 
mit einer Rückbestätigung ist 
notwendig. Kosten: 12 Euro 
für Fahrt und Führung. Anmel-
dung: Marita Swoboda, marita.
swoboda@web.de, Tel. 06104 
72198   

Naturfreunde Obertshausen unterwegs
Führung in der Frauenfriedenskirche in Frankfurt

Obertshausen (NZO) Zum 
traditionellen Fachbereichs-
konzert „Gut Holz“ lädt die 
Musikschule Obertshausen für 
Sonntag, 13. März, um 17 Uhr 
ins Bürgerhaus Hausen an der 
Tempelhofer Straße ein. 
Nach der pandemiebedingten 
Pause ist die Freude auf ein Vor-
spiel in Präsenz groß.Das mu-

sikalische Programm spannt 
sich vom 16. Jahrhundert bis 
zu aktuellen Kompositionen. 
Schülerinnen und Schüler mit 
Querflöte, Klarinette und Saxo-
phon werden sich solistisch 
und in verschiedenen Beset-
zungen vorstellen. Die Viel-
falt im Fachbereich Holzbläser 
zeigt sich seit vielen Jahren 

in der Darbietung von unter-
schiedlichsten Musikgattun-
gen von Klassik über Swing bis 
Rock & Pop und der breiten Al-
tersstruktur der Schülerschaft 
von 6 bis 66 Jahren.
Bei freiem Eintritt freuen sich 
die jungen Künstlerinnen und 
Künstler über alle Zuschaue-
rinnen und Zuschauer und na-

türlich auch über Applaus. Der 
Einlass erfolgt unter den am 
Veranstaltungstag geltenden 
Corona-Regelungen.
Das Team des Musikschulbü-
ros steht unter Telefon 06104 
7034222 oder per E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de für 
Fragen und Anregungen gern 
zur Verfügung.

Konzert der Holzbläser im Bürgerhaus
„Gut Holz“ der Musikschule am 13. März

Obertshausen (NZO) Rät-
selfreunde waren wieder in 
Obertshausen unterwegs. In 

den Weihnachtsferien hat-
te das Team der städtischen 
Kinder- und Jugendförderung 

(KiJu) zur Teilnahme am Mi-
ni-Winterrätsel aufgerufen. 
Jüngst wurden die besten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
geehrt. 
„Nach erfolgreicher Premiere 
im Sommer hatte auch unse-
re Winter-Variante mit dem 
Märchenrätselspaß guten Zu-
spruch. Im Vergleich haben 
sich diese Mal mehr Familien 
als Einzelkämpfer daran betei-
ligt“, erklärt Paul-Friedrich Po-
pien von der KiJu, der gemein-
sam mit Jahrespraktikantin 
Julia Kartschewski die Rätsel-
runde federführend organisier-
te.
Kinder, Jugendliche und ihre 
Familien nutzten so die Chance 
zum Ferienspaß. Dabei galt es, 
Fehler in acht Märchen zu ent-
decken. Diese waren in Schau-

kästen und Schaufenstern von 
Geschäften, Bäckereien, Cafés 
und öffentlichen Einrichtun-
gen zu finden. Auch wer nicht 
alle Rätsel lösen konnte, konn-
te den Rätsel-Pass dennoch bei 
der KiJu einreichen. Für alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, die den Rätsel-Pass 
abgegeben haben, gab es einen 
kleinen Preis.
„Wir haben für die Aktion 
durchweg positives Feedback 
erhalten und alle freuen sich 
schon jetzt auf den Sommer, 
wenn wir wieder mit einer neu-
en Rätsel-Auflage starten“, sagt 
Paul-Friedrich Popien.
Rätselspaß und Märchenkennt-
nis haben sich gelohnt: Für 
die drei besten Familien gab 
es schließlich Gutscheine vom 
Bücher-Treff in Obertshausen.

Auch mit Familienwissen                          
durchs Märchenrätsel

Guter Zuspruch zum Mini-Winterrätsel der Kinder- und Jugendförderung

Platz zwei sicherte sich Familie Constantin mit Anouk und 
Amelie.�  (Foto: KiJu)

Volle Punktzahl erreichte Leo Hannebauer beim Mini-Winter-
rätsel der städtischen Kinder- und Jugendförderung (KiJu). 
� (Foto: KiJu)

Gemeinsam erreichte Familie Hofmann/Roth Platz drei beim Mini-Winterrätsel. � (Foto: KiJu)
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Kaufe jeden PKW, Bus, LKW,
Geländewagen, Wohnmobile,
Traktoren, alle Modelle, jeder
Zustand, auch viele KM,
Mängel, Unfall, Motorschaden,
mit o. ohne TÜV, alles anbie-
ten. Zahle guten Preis.
06158/7488215 o. 0174/6004673

Kaufe Wohnmobile / Wohn-
wagen, jeder Zustand, auch
defekt. Zahle bar und fair.

 0177/3105303

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

 Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im 

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

  Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:
regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung eine

Verkaufsassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

Wir suchen Grundstücke
(auch Abriss) ab 500 Quadratmeter in

für unsere attraktive Wohnbebauung!

Eine schnelle und seriöse
Abwicklung wird garantiert.

Ihr direkter Kontakt: 0 61 06 - 64 56 13
info@ cortina-wohnbau-gmbh.de

• Rodgau
• Obertshausen
• Heusenstamm
• Dreieich
• Seligenstadt
• Offenbach

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr
Schultergelenk. Das bemerkt man erst wenn
Probleme auftreten. Wir helfen Ihnen, dass
Ihre Schulter wieder perfekt funktioniert.

KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE UND UNFALLCHIRURGIE
Zentrum für Schulterchirurgie und Sportorthopädie

Chefarzt Dr. med.
Klaus Eisenbeis

Wir nehmen
Ihre Schmerzen
nicht auf die
leichte Schulter!

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

Ihren Schulterspezialisten erreichen Sie unter:
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com
Tel.: 06182/83-622 25
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Kath. Pfarramt          
Herz Jesu

Donnerstag, 24. Febru-
ar	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona
Freitag, 25. Februar	
18.00 Uhr: Abendamt in Herz 
Jesu 
Samstag, 26. Februar
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus
17.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Thomas Morus
Sonntag, 27. Februar
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu
19.00 Uhr: Abendmesse in St. 
Thomas Morus
Montag, 28. Februar
9.00 Uhr:  Amt in Herz Jesu

Waldkirche Oberts-
hausen

CelePray 2022: Der monat-
lich stattfindende CelePray 
wird im Jahr 2022 nur vier-
mal stattfinden, nämlich am 
jeweils letzten Sonntag der 
Monate März, Juni, September 
und an einem Termin im De-
zember. Das Team rund um 
CelePray möchte diese vier 
Gottesdienste jeweils unter ein 
bestimmtes Thema stellen und 
sich über die Ausrichtung und 
Gestaltung neu klar werden. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir euch am 26. März 
um 18 Uhr wie gewohnt in un-
serer Kirche begrüßen dürfen, 
um gemeinsam Gott anzube-
ten und zu loben.

Start LivingRoom 2022: 
Nach der Weihnachts- und 
Neujahrspause geht es am 11. 
Januar wieder los!

Dienstag: Um 12.30 Uhr geht 
es los. Bis 15 Uhr gibt eine 
Andacht, Kaffee und Kuchen, 
Gymnastik und vieles mehr.
Donnerstag: Von 10 bis 12 
Uhr gibt es belegte Brötchen, 
gemeinsames Basteln und viel 
Raum für Gespräche. Um 11.30  
Uhr findet der Abschluss mit 
einer Orgelandacht statt.
Bittet beachtet, dass der Livin-
gRoom als „2G-Veranstaltung“ 
stattfinden muss. Das heißt Ihr 
müsst genesen oder geimpft 
sein und dazu bitte einen ent-
sprechenden Nachweis mit-

bringen.
Sollte sich pandemiebedingt 
noch etwas ändern, werden wir 
Euch darüber informieren.
Trauergesprächskreis erst 
im März wieder
Der Trauergesprächskreis (vor 
Corona Trauercafé) findet im 
Januar und Februar aufgrund 
der pandemischen Lage nicht 
statt. Der nächste Trauerge-
sprächskreis, zu dem alle ein-
geladen sind, die um den Ver-
lust eines lieben Angehörigen 
trauern, findet am 6. März um 
15 Uhr im Gemeindehaus der 
Waldkirche statt. 
Dieses Angebot wird von ei-
gens dafür ausgebildeten, eh-
renamtlichen Trauerbegleitern 
der ökumenischen Initiative 
für Obertshausen „Wegbeglei-
ter für Trauernde“ gestaltet.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN
 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Hessen (NZO) Die Situa-
tion auf dem hessischen 
Arbeitsmarkt ist für Lang-
zeitarbeitslose auch im 
zweiten Jahr der Coro-
na-Krise angespannt. Zwar 
konnten 2021 wieder mehr 
Langzeitarbeitslose eine 
Beschäftigung aufnehmen 
als noch 2020, dennoch lag 
die Zahl im Jahresdurch-
schnitt (JD) mit rund 
66.250 noch deutlich über 
dem Vorkrisenniveau.

Dabei konnte Hessen bis 2019 
eine sehr gute Entwicklung 
verzeichnen: 
„2019 erreichte die Langzeitar-
beitslosigkeit mit rund 47.600 
Personen ihren Tiefststand. 

Den höchsten Wert mussten 
wir 2007 mit fast 107.000 Be-
troffenen verzeichnen. Die gute 
Aufnahmefähigkeit des Mark-
tes bis zum Beginn der Krise 
hat viele Menschen wieder in 
Jobs gebracht und Übertritte 
in Langzeitarbeitslosigkeit ver-
hindert. Durch die Pandemie 
wurde diese gute Entwicklung 
gestoppt und umgekehrt“, so 
Dr. Frank Martin, Leiter der Re-
gionaldirektion Hessen. 
Bereits im letzten Jahr sah Mar-
tin die Anstrengungen der Ar-
beitsmarktpolitik der letzten 
Jahre durch die Auswirkungen 
der Corona-Krise gefährdet: 
„Auch wenn jetzt die Nach-
frage nach Arbeitskräften das 
Vorkrisenniveau überschreitet, 

können Langzeitarbeitslose 
nur in einem geringen Maß da-
von profitieren. 
Ein Großteil sucht wegen feh-
lender Berufsausbildung nur 
eine Helferstelle. Der Markt 
verlangt aber nach qualifizier-
ten Fachkräften. Eine schnelle 
Umkehr dieser Situation zu-
gunsten Langzeitarbeitsloser 
ist nicht zu erwarten. Es geht 
jetzt mehr darum, wie nach-
haltig die Qualifizierung und 
Integration in den Arbeits-
markt für diese Personengrup-
pe erfolgen kann“. 
Obwohl der Arbeitsmarkt seit 
Mitte 2021 stark an Dynamik 
hinzugewonnen hat und sich 
die Beschäftigungsmöglich-
keiten für Langzeitarbeitslo-

se verbessert haben, liegt die 
Zahl der Langzeitarbeitslosen 
auch noch im Januar 2022 mit 
knapp 64.000 und einem An-
teil von 38 Prozent (JD 2019: 
32 Prozent) an allen hessischen 
Arbeitslosen deutlich über den 
Vorkrisenwerten. 
Die Corona-Krise wurde zur 
besonderen Belastung für 
langzeitarbeitslose Menschen, 
deren Chancen auf eine Be-
schäftigung weiter sinken, je 
schwieriger ihre persönliche 
Ausgangssituation ist. 
Oft stehen eine fehlende Be-
rufsausbildung, mangelnde 
Sprachkenntnisse oder chro-
nische Erkrankungen einer 
dauerhaften Integration in den 
Arbeitsmarkt im Weg. 

Zweites Corona-Jahr erhöht Zahl                             
der Langzeitarbeitslosen deutlich

Anteil auch im Januar noch deutlich über Vorkrisenniveau
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Anzeige

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

06074/90381

Qualität, die man weiterempfiehlt
W. Sommer – Ihr Fenster-, Haustür- und Vordachexperte

Rodgau (RZ) Winfried 
Sommer freut sich, das 
erweiterte Fensterpro-
gramm, mit Wintergär-
ten und Überdachungen 
mit Beschattungen, Vor-
dächer, Sicherheits-Haus-
türen, Markisen, Carports 
und Sicherheits-Woh-

nungsabschlusstüren zu 
präsentieren und somit 
nahezu jeden Wunsch für 
das individuelle Zuhause 
erfüllen zu können. Ihr 
Experte mit 35-jähriger 
Erfahrung plant und 
gestaltet Ihre Bauvorha-
ben rund um Ihr Haus 

und bietet Ihnen vom 
qualifizierten Fenster-
Fachbetrieb Sicherheits-
Fenster und Haustüren 
mit geprüftem Einbruch-

schutz. Besonders gefragt 
sind jetzt die Qualitäts-
Sicherheits -Haustüren 
und Qualitäts-Vordächer 
und Qualitäts-Sicher-
heits-Fenster.
Ferner auch die Premium-Som-
mergarten als Schill-Lounge, 
ein Wohlfühlplatz zwischen 
Wohnraum und Natur. Ob Ein 
– oder Mehrfamilienhäuser, 
jede Haustür-Anlage kann sich 
nach den Wünschen des Bau-
herren individuell ausgestattet 
werden. Dem Kunden wird 
von der Planung und Beratung 
über die Produktion bis zur 
Lieferung und Montage ein 
kompletter rundum Service 
aus einer Hand angeboten.
Mit Qualitäts-Sicherheits-
Fenstern und Türen wird das 
Eigenheim spürbar sicherer. 
Eine geprüfte mechanische 
Absicherung ist unabdingbar, 

um professionelle Einbrecher 
vom Eindringen in die eige-
nen vier Wände abzuhalten. 
Fenster und Haustüren müssen 
gemäß den Hersteller Richtli-
nien konstruiert und gefertigt 
sein, wichtig sind vor allem 
zertifizierte Beschläge, die 
massiven Gewalteinwirkun-
gen widerstehen können und 
eine stabile Befestigung der 
einbruchhemmenden Scheibe 
im Fensterflügel, erklärt Win-
fried Sommer.

Der renommierte Fenster- 
und Türen-Fachbetrieb mit 
eigenen Monteuren garan-
tiert eine ordnungsgemäße 
und fachgerechte Auftrags-
abwicklung. Fenster Sommer 
ist wie gewohnt unter Tel. 
06106/733244, 0171/6512440, 
www.fenster-sommer.de oder 
f e n s te r- s om me r @ g m x .de 
erreichbar. Sichern Sie sich 
Ihren 20%-Bafa-Förderungs-
zuschuss durch unseren Bafa-
Energieberater.

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

Qualitäts- Aluminium-Türanlage 
und Vordach. (Foto: p)

Mit Paraffin gegen Feuchte im Mauerwerk 
Sicherheit für dauerhaft trockene Wände 

Dreieich (RZ) Für viele 
Menschen gehört zur 
gesunden Lebensweise 
nicht nur die Ernährung, 
sondern auch ihre unmit-
telbare Umgebung. So 
erachten 73 Prozent der 
Menschen in Deutsch-
land ihre Wohngesund-
heit für wichtig, wie eine 
repräsentative Umfrage 
des Marktforschungsin-
stituts YouGov belegt. 
Gesundheitsverträgliche 
Bauprodukte spielen in 
diesem Zusammenhang 
die zentrale Rolle. Selbst 
für die Bekämpfung von 
Feuchteschäden in Gebäu-
dewänden steht mit dem 

ISOTEC-Spezialparaffin 
ein gesundheitlich unbe-
denkliches Abdichtungs-
material ohne chemisch-
flüchtige Bestandteile zur 
Verfügung, das dauerhaft 
wirkt. 
Das Problem ist weit verbrei-
tet: Durch eine defekte oder 
nicht vorhandene Horizontal-
sperre steigt in vielen Gebäu-
den Bodenfeuchte kapillar 
ins Mauerwerk auf, die Bau-
stoffporen werden mit Was-
ser gefüllt. Die sichtbaren 
Folgen der Durchfeuchtung 
sind Farb- und Putzabplatzun-
gen. Hinzu kommt noch ein 
sinkender Wärmedämmwert 
als unsichtbare Konsequenz. 

Wer zur Behebung des Pro-
blems auf mechanische Ver-
fahren zurückgreifen möchte, 
die durch Aufstemmen und 
Durchsägen des Mauerwerks 
in die Statik des Gebäudes 
eingreifen, sollte bei der 
Sanierung einen Statiker hin-
zuziehen. Deutlich milder ist 
der Eingriff bei der Horizon-
talsperre mit Spe-zialparaffin, 
die seit Jahrzehnten erfolg-
reich praktiziert wird. „Unser 
ISOTEC-Spezialparaffin ist ein 
spezielles Wachs, ganz ähn-
lich dem Paraffin, das auch 
in der Lebensmittelindustrie 
eingesetzt wird, wo strengste 
Auflagen gelten“, betont Vol-
ker Kortholt, der mit seinem 
ISOTEC-Fachbetrieb auf die 
Sanierung von Feuchteschä-
den spezialisiert ist. „Anders 
als bei einer Sanierung mit 
chemisch flüchtigen Be-stand-
teilen ist das Spezialparaffin 
gesundheitlich unbedenklich 
und kann deshalb im Wohn-
bereich eingesetzt werden.“ 

Höchste 
Wirksamkeit 

erwiesen 
Professor Heinz Dreyer hat 
sich in zahlreichen wissen-
schaftlichen Untersuchungen 
vom ISOTEC-System über-
zeugen können. „In mei-
ner Forschung und bei den 
durchgeführten Praxisversu-
chen zeigte die Paraffinbe-
handlung von Baustoffen im 
Hinblick auf die Einrichtung 
von Feuchtigkeitssperren 
immer die besten Wirkun-
gen“, betont Professor Dreyer. 
Die Wissenschaftlich-Tech-
nische-Arbeitsgemeinschaft 

für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege e.V. (WTA) hat 
die Wirksamkeit des Verfah-
rens zertifiziert. Die Bundes-
anstalt für Materialforschung 
und -prüfung (BAM) hat dem 
ISOTEC-System, unabhängig 
vom Durchfeuchtungsgrad, 
ebenfalls höchste Wirksam-
keit bescheinigt. 
Weitere Informationen unter 
www.isotec.de/ak.

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

r?
z?

E-MAIL ANZEIGEN
anzeigen@heimat-zeitungen.de

(Foto: Isotec)
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Klinik für Kardiologie, Angiologie &
Internistische Intensivmedizin

„Wir hören
auf Ihr Herz“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Koronare Herzkrankheit & Herzinfarkte
n Herzrhythmusstörungen & Herzklappenfehler
n Einsetzen von Herzschrittmachern & Defibrillatoren
n Gefäßerkrankungen
n Akute Schlaganfallversorgung

Chest Pain Unit: rasche, zielgerichtete Abklärung
bei unklarem akutem Thoraxschmerz
Cardiac Arrest Center: optimale Versorgung
reanimierter Patienten im interdisziplinären Team

Indikationsambulanz
Chefarzt, Prof. Dr. med. R. Lehmann
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 41
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
bietet vielseitige Berufe 
Rodgau (RZ) Die Johanniter-Berufswelt ist vielfältig und zukunftso-
rientiert. In der Pflegeschule in Nieder-Roden wird die fachtheore-
tische Ausbildung für die Berufe examinierte Pflegefachfrau/-mann 
und Altenpfleghelfer/in angeboten. Die Johanniter im Regionalver-
band Offenbach sind IHK-Ausbildungsbetrieb für die Berufsausbil-
dungen Kaufmann /-frau für Büromanagement und Servicefahrer/
in. Außerdem sind die Johanniter Ausbildungsbetrieb und Lehrret-
tungswache für die dreijährige Ausbildung zum/r Notfallsanitäter/
in. Angehende Erzieher/innen haben in den vier U3-Kitas des Ver-
bandes die Möglichkeit, das Anerkennungsjahr zu absolvieren. 
Jungen Erwachsenen, die sich noch in der Orientierungsphase 
befinden oder die Zeit bis zum Studium überbrücken möchten, bie-
ten die Johanniter die Chance, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu 
absolvieren oder als Praktikant erste Erfahrungen zu sammeln. 
Weitere Informationen zur vielseitigen Berufswelt der Johanniter-
Unfall-Hilfe erhalten Interessierte unter www.johanniter.de/offen-
bach.

Probiere Dich aus
und mache ein

Schule fertig
und jetzt?

Freiwilliges
Soziales Jahr!
Mehr Informationen gibt es unter:

06106 8710-0
www.johanniter.de/offenbach
www.facebook.com/JUH.RV.Offenbach
www.instagram.com/johanniter_offenbach

Wissen ist
Macht

ProRegion

ANLAGENMECHANIKER / IN

ANLAGENMECHANIKER / IN FÜR SANITÄR- ,

HE IZUNGS- UND KLIMATECHNIK

ELEKTRONIKER / IN FÜR :

INDUSTRIEKAUFMANN /FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/ IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER/ IN

MECHATRONIKER / IN

MECHATRONIKER / IN FÜR KÄLTETECHNIK

ZERSPANUNGSMECHANIKER

WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE BEWERBUNG

FÜR EINEN DER FOLGENDEN

AUSBILDUNGSBERUFE / START 01 .09 .2022 :

- AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK

- BETRIEBSTECHNIK

- GEBÄUDE- UND INFRASTRUKTURSYSTEME

- GERÄTE UND SYSTEME

www.pba-online.de
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IHR FACHBETRIEB FÜR HEIZUNG, SANITÄR
UND FLIESEN – ALLES AUS EINER HAND

Johann-Strauß-Str. 6 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074-93696 • Fax 06074-93184

E-Mail: info@schaeferundsohn.de • www.schaeferundsohn.de

Inhaber: Wolfgang Schäfer

Wir sind ein seit über 50 Jahren bestehender Betrieb in Rödermark
für Sanitär- und Heizungsinstallationen und suchen

schnellstmöglich einen

Anlagenmechaniker/in
für den Bereich Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und den üblichen Unterlagen
schriftlich oder per E-Mail an die unten stehende Adresse.

Setze Deine Welt in Bewegung –
Werde Azubi bei Habasit
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass wir
auch zukünftig der Weltmarktführer für
Transportbänder und Antriebsriemen bleiben.

Wir bieten interessante Ausbildungsplätze als

• Industriekaufmann (m/w/d) oder
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)

und attraktive Entwicklungsmöglichkeiten für
zielstrebige und engagierte Menschen!

Bewerbe Dich bei uns unter:
jobs.germany@habasit.com

Habasit – Solutions in motion

Ihr Weg zu uns:

MEWA Textil-Service AG & Co. Deutschland OHG
Standort Rodgau
Selina Liebert
Otto-Hahn-Straße 11
63110 Rodgau
E-Mail: personal.rodgau@mewa.de

MEWA bietet

Ausbildungsplätze am Standort Rodgau
für engagierte Mitmacher (m/w/d):

www.ausbildung-bei-mewa.de

Geht da wwwaaas mit uns?

Mechatroniker
Textilreiniger
Servicefahrer
Industriekaufmann
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Abwassertechnik
Kaufmann für Dialogmarketing
Kaufmann für Digitalisierungsmanagement
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TGA Rebel GmbH
Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark

www.rebel-ht.de

Sanitär
Heizung
Lüftung
Klima

TGA Rebel GmbH
Odenwaldstraße 61 · 63322 Rödermark
Tel. 06074 / 88795 · Fax 06074 / 94816
www.rebel-ht.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf die Zusendung
Ihrer aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per Post.

Die TGA Rebel GmbH ist ein Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-
betrieb, der sich in nun fast hundert Jahren zu einem Fachunter-
nehmen der technischen Gebäude-Ausrüstung entwickelt hat.

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn 1. September 2022
Auszubildende zum

Anlagenmechaniker
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)
Ein guter Hauptschulabschluss, besonders in Mathematik, ist
Voraussetzung

Finde die Ausbildung,
die zu dir passt.

→ Duales Studium BWL (m/w/d)
Schwerpunkt Immobilienmanagement

→ Berufskraftfahrer (m/w/d) Güterverkehr
→ Elektroniker (m/w/d) Energie- und Gebäudetechnik
→ Fachinformatikerin (m/w/d) Systemintegration
→ Fachkraft für Veranstaltungstechnik (m/w/d)
→ Gärtner (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
→ Immobilienkauffrau (m/w/d)
→ Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
→ Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)
Duales Studium Business Administration

→ Kaufmann für Spedition- und
Logistikdienstleistungen (m/w/d)

→ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Nutzfahrzeugtechnik

→ Personaldienstleistungskauffrau
(m/w/d)

→ Straßenbauer (m/w/d)
→ Straßenwärter (m/w/d)
→ Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
Straßenbauarbeiten

→ Tiefbaufacharbeiterin (m/w/d) Kanalbau
→ Veranstaltungskauffrau (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten, pflegen,
bewegen und unterhalten Offenbach.
Dafür sind unsere rund 1000 Mitarbeiter*innen
täglich im Einsatz.

Du möchtest Teil dieses Miteinanders werden?
Bewirb dich bei uns und bereichere Offenbach!
Wir bieten dir einen spannenden Einstieg
als Basis und Sprungbrett für deine Karriere.

Wenn du neugierig geworden bist, besuche uns
online auf stadtwerke-offenbach.de und finde
alle Informationen zu deiner Ausbildung.

Du hast generell die Möglichkeit, die Ausbildung
auch in Teilzeit zu absolvieren. Lust, mal bei uns
reinzuschnuppern? Dann mach gerne ein Praktikum
bei uns und lass dir zeigen, was wir so machen.

Offenbach braucht
deine Talente!

Stelle uns
deine Fragen.
Jasmin Noll hilft dir
gerne weiter.
→ 069 . 84 00 04 736
→ jasmin.noll@soh-of.de

#AusbildungKlarmachen

Woche der Ausbildung

vom 14. - 18. März

Mit tollen Online-Veranstaltungen mit Vorbildern aus der

Praxis. Außerdem: 4 Wochen Online-Speed- Dating mit

Ausbildungsplätzen 2022 aus der Region.

Sei dabei!

www.arbeitsagentur.de/offenbach • Tel. 069 82997-795

Mail: offenbach.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Berufs- und Studienorientierung leicht gemacht 
Virtuelle Veranstaltungsreihe vom 8. bis 31. März für Abiturienten/-innen und Eltern 

Offenbach (RZ) Sich einen Überblick über Ausbildung, Stu-
dium und Alternativangebote zu verschaffen, ist gar nicht 
so einfach. Die Berufs- und Studienberater/innen der 
Agentur für Arbeit Offenbach laden daher Schüler/innen 
und Eltern zu einer virtuellen Veranstaltungsreihe ein, die 
ihnen die Orientierung erleichtert. 

Vom 8. bis 31. März werden Online-Veranstaltungen per 
Skype angeboten. Es werden verschiedene Studienfächer 
und die Studienvoraussetzungen und -inhalte vorgestellt. 
Aber auch andere Themen werden besprochen: Wie geht 
es nach der Schule weiter? Welche Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten gibt es? Wie läuft ein Studium ab? Wel-

che Voraussetzungen müssen mitgebracht werden? Wel-
che Alternativen zum Hochschulstudium gibt es? 

Da die Teilnehmer/innenzahl begrenzt ist, wird um vorhe-
rige Anmeldung per E-Mail an offenbach.veranstaltun-
gen@arbeitsagentur.de unter Angabe folgender Daten 
gebeten: Vor- und Nachname, Schulabschluss und die zur-
zeit besuchte Schule, Datum und Titel der gewünschten 
Veranstaltungen. Der Zugangslink wird dann per E-Mail 
zugesandt. 

Das vollständige Veranstaltungsprogramm kann per Mail 
angefordert. Es steht auch online zur Verfügung.
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Pflegedienstleitung Dorothé Räpple,
Dudenhöfer Straße 9, D- 63500 Seligenstadt, Tel.: 06182/83 62241
d.raepple@asklepios.com, www.asklepios.com/seligenstadtKlinik Seligenstadt

Suche:
Kollege/Kollegin
Biete : Ausblick

Wir bieten Ihnen:
■ Ein interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum
■ Einen abwechslungsreichen Berufsalltag
■ Mitarbeiter Vorteils- und Präventionsprogramme
■ Innerbetriebliche Fortbildungen und Workshops

(Eigenes Bildungszentrum)
■ Leistungsgerechte Vergütung
■ Option auf individuelle Dienstzeiten
■ Wir unterstützen Sie auch gerne bei der Wohnungs-

suche und bieten Ihnen die Möglichkeit auf eine
Wohnung in unmittelbarer Nähe zum Krankenhaus.

Wir erwarten:
■ Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger
■ Freude am Umgang mit Patienten, Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
■ Teamarbeit und interdisziplinäres Denken

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d) oder

Altenpfleger (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

#AusbildungKlarmachen: „Woche der Ausbildung“ mit Vorbildern aus der Praxis 
Virtuelle Veranstaltungsreihe zur „Woche der Ausbildung“ mit Berichten aus dem echten Leben / Online-Speed-Dating ab 14. März

Offenbach (RZ) Die Berufsberatung der Offenbacher Agentur für 
Arbeit präsentiert zur ‚Woche der Ausbildung‘ vom 14. bis 18. 
März eine virtuelle Veranstaltungsreihe. Unter dem Motto #real_
talk können Jugendliche zum jeweiligen Schwerpunktthema 
Gäste aus dem echten Leben kennenlernen, die aus der Praxis 
plaudern.  

Montag, 14. März: 
„Schulische Ausbildungsberufe“, Gäste: Auszubildende und Stu-
dierende der Zeichenakademie Hanau  
Dienstag, 15. März:
„Ausbildungen für Abiturienten – alle Infos rund um Ausbildung 
und Bewerbung“
Mittwoch, 16. März: 
Workshop zum Online-Speed-Dating: „Wie nutze ich die Website 
und worauf muss ich achten?“
„Ausbildung bei der Bundesagentur für Arbeit (BA)“, Gäste: Aus-
zubildende der BA

Donnerstag, 17. März: 
„Berufe im Baugewerbe“ - mit einer Videoübertragung von der 
Lehrbaustelle 
Gäste: Auszubildende des Bildungswerks Bau
Freitag, 18. März:
„Karriere bei der Landespolizei“, Gast: Experte der Polizei 

„Wir haben bewusst ein Angebot zusammengestellt, dass Schü-
lerinnen und Schülern viele Einblicke in die Praxis ermöglicht und 
konkrete Fragen beantwortet“, erläutert Lena Speckmann, 
Teamleiterin Berufsberatung. „Vielfach haben junge Leute 
Berufsbilder im Kopf, die der Realität gar nicht mehr entsprechen. 
Dem wollen wir Erfahrungen von Menschen aus der Praxis ent-
gegensetzen.“ 

Alle Veranstaltungen finden online statt und sind kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltungen sind täg-
lich über folgenden Link zugänglich:  https://bit.ly/3GGcB3P

Die genauen Daten 
und Zeiten sind hier 
eingestellt: 

Ausbildung 2022

Online-Speed-Dating

Ebenfalls zur ‚Woche der Ausbildung‘ gibt es ab dem 14. März ein 
vierwöchiges Online-Speed-Dating, das von der Agentur für 
Arbeit, der Industrie- und Handelskammer Offenbach sowie den 
Jobcentern MainArbeit und ProArbeit ausgerichtet wird. Jugend-
liche, die noch in diesem Jahr in eine Ausbildung starten wollen, 
haben hier die Möglichkeit, Betriebe aus der Region kennenzuler-
nen, die ihre offenen Ausbildungsplätze besetzen wollen. 
Zahlreiche Ausbildungsbetriebe offerieren ihre Ausbildungsstel-
len in den verschiedensten Berufsfeldern - im Angebot sind Aus-
bildungsplätze von A wie Anlagenmechaniker/in bis Z wie 
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r. 
Der Zugang zum Online-Speed-Dating befindet sich ab dem 14. 
März hier: www.valyn.de/azubi-online-speed-dating/aktion
Für Fragen und weitere Informationen steht die Berufsberatung 
unter Telefon 069 82997-795 oder der Mailadresse offenbach.
berufsberatung@arbeitsagentur.de zur Verfügung. 

Berufsunfähigkeit 
versichern
(djd). Einer noch immer weit verbreiteten Meinung zufolge kann 
man nicht berufsunfähig werden, wenn man im Büro arbeitet. 
"Diese Einschätzung trifft nicht zu", so Philip Wenzel, Chefredak-
teur des Informationsportals worksurance.de. Berufsunfähig sei, 
wer für sechs Monate aus gesundheitlichen Gründen nur noch 
zur Hälfte arbeiten könne. Allerdings hätten Personen, die nur im 
Büro tätig sind, ein geringeres Risiko und müssten daher weniger 
Beitrag für eine Berufsunfähigkeitsversicherung zahlen. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass ein bestimmtes Ereignis eintritt, ist 
ohnehin nicht die richtige Entscheidungsgrundlage: "Eine Versi-
cherung ist dann sinnvoll, wenn mich das versicherte Risiko 
finanziell ruinieren kann", so Wenzel. Und das treffe auf die 
Berufsunfähigkeit in den meisten Fällen zu.
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Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Schule zu Ende?
Rein ins Leben...
Tel: 0178 - 141 66 60
www.fsj-bho.de

herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 | 63150 Heusenstamm

Durchstarter!
Wir bieten Ihnen eine
Ausbildung mit
Zukunftspotenzial!
Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie können?
Dann sind Sie bei Herth+Buss genau richtig. Wir sind
als Großhandelsunternehmen Spezialist für Fahrzeug-
elektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische Fahrzeugmodelle.
Qualität ist unser Erfolgsrezept und hat uns auch inter-
national zu einer festen Größe gemacht. Seit mehr als
95 Jahren sind wir ein unabhängiges, inhabergeführtes
Familienunternehmen mit rund 250 Mitarbeitern. Neben
unserem Hauptsitz in Heusenstamm sind wir an fünf
weiteren Standorten in Europa weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsumfeld und
attraktiven sozialen Leistungen erwartet Sie bei uns eine
abwechslungsreiche Ausbildung. Sie durchlaufen wäh-
rend Ihrer Ausbildungszeit verschiedene Bereiche des
Unternehmens und werden kontinuierlich betreut, geför-
dert und gefordert. Zudem geben wir Ihnen die Möglichkeit
auf eine langfristige Jobperspektive in einem sich ständig
weiterentwickelnden Unternehmen.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2022 und bewerben
Sie sich unter: bewerbung@herthundbuss.com

� Bachelor of Science (B.Sc.) –
Betriebswirtschaftslehre +
Internationales Management

� Bachelor of Science (B.Sc.) – Wirtschaftsinformatik
� Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement
� Kaufleute für Büromanagement
� Fachinformatiker für Systemintegration
� Fachkräfte für Lagerlogistik

ELPARTS | JAKOPARTS

Horizonterweiternd und richtungsweisend
Verein Behindertenhilfe in Stadt und Kreis Offenbach bietet Freiwilliges Soziales Jahr

Stadt und Kreis Offenbach (RZ) Auf die Berufsausbildung 
vorbereiten, die Zulassung zum Fachabitur erlangen oder 
einfach ein Jahr lang etwas Sinnvolles tun – das Freiwillige 
Soziale Jahr (FSJ) erfüllt verschiedene Funktionen für jun-
ge Menschen zwischen 16 und 27 Jahren. Der Verein 
Behindertenhilfe in Stadt und Kreis Offenbach setzt pro 
Jahr bis zu 75 Freiwillige ein. Die jungen Leute arbeiten 
vor allem in den Wohnverbünden, integrativen Kinderta-
gesstätten und im Ambulanten Dienst. Sie unterstützen 
und begleiten Menschen mit Behinderungen verschiede-
nen Alters in ihrem Alltag – zu Hause, in der Freizeit, in der 
Schule. Ein wichtiger Auftakt ist das erste Kennenlernge-
spräch mit dem Fachdienst FSJ.

Wenn dabei klar wird, für welchen Bereich Interesse und 
Eignung am größten sind, werden Hospitationstage in der 
Einsatzstelle organisiert. Die freiwillige Mitarbeit wird mit 
410 Euro monatlich vergütet und außerdem begleitet von 
einem vielfältigen 25-tägigen Bildungsprogramm. Die 
Seminartage finden in der Freiwilligengruppe statt und 
sind über das ganze Jahr verteilt. Sie decken zahlreiche 
Fachthemen der sozialen Arbeit ab wie Epilepsie, Autis-
mus, Heben und Tragen, Erste Hilfe oder Inklusion. Aber 
auch Reflexion, Persönlichkeitsentwicklung und Selbster-
fahrung kommen nicht zu kurz. Themen sind unter ande-
rem Nähe und Distanz, Bewegung und Entspannung, Kon-
fliktmediation, Bewerbungstraining oder Stärkung der 
persönlichen Ressourcen.

Saskia etwa hat ein FSJ im Wohnverbund Obertshausen 
absolviert, in dem 35 Menschen mit Behinderung leben. 
Sie wollte herausfinden, wohin ihr beruflicher Weg geht 
und hatte deshalb erst mal ihr Studium verschoben. Der 
Arbeitstag begann für Saskia täglich um 14.30 Uhr und 
endete um 22 Uhr. Dies war kein Problem für Saskia. 
Zuerst wurde in der Wohnanlage besprochen, was den 
Tag über ansteht, also welcher Bewohner zum Arzt, zum 
Sport oder zum Friseur muss. Zu festen Zeiten gab es zwi-
schendrin gemeinsames Kaffeetrinken und Abendessen. 
In so einem Wohnheim lässt sich nicht alles planen, jeder 
Tag ist anders, aber das ist ja das Spannende. Saskia sagt, 
sie sei nach diesem Jahr eigenständiger und selbstbewus-
ster geworden.

Klinik für Gefäß- und
endovaskuläre Chirurgie

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie

Schaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndrom
n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. Donas
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 09
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden
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Klinik für Gynäkologie

„Wir stehen für
sichere und
schonende Verfahren
bei gut- oder bös-
artigen Erkrankungen
der weiblichen
Organe“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust

einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe
n Gut- und bösartige Erkrankungen

der weiblichen Organe
n Behandlung von Harninkontinenz und

Senkungsbeschwerden
n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten in der Psychiatrie
Die erste Nachwuchskraft Teresa Spadinger war sogar ein Jahr früher fertig

Ihre Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten 
(MFA) hat Teresa Spadinger in der Asklepios Klinik für Psy-
chische Gesundheit in Langen abgeschlossen. Sie war die 
erste Nachwuchskraft, die diesen Ausbildungsgang in der 
Psychiatrie wahrnehmen konnte. Aufgrund ihrer sehr 
guten Leistungen legte Spadinger die Prüfung im Juli 
schon nach zwei Jahren statt der eigentlich üblichen drei 
Jahre erfolgreich ab. Sie wird sich künftig neuen berufli-
chen Herausforderungen widmen und ein Studium auf-
nehmen.
Dass eine psychiatrische Klinik die Ausbildung zur Medizi-
nischen Fachangestellten anbietet, ist zumindest unge-
wöhnlich. Doch immer mehr psychisch kranke Menschen 
werden ambulant versorgt. Dafür sind die notwendigen 
ambulanten Strukturen bereitzustellen. Auch die Askle-
pios Psychiatrie in Langen verfügt über eine stark frequen-
tierte Ambulanz. Neben den Ärzten und Pflegekräften 
gehören Medizinische Fachangestellte zum Team. Für die 
Klinik lag es daher nahe, auch einen Ausbildungsplatz zur 
MFA bereitzustellen. Zuerst galt es, dafür die Rahmenbe-
dingungen mit der Landesärztekammer und der berufli-
chen Max-Eyth-Schule in Dreieich zu klären. 2019 startete 
die erste Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten 
in der Ambulanz der Asklepios Klinik für Psychische 
Gesundheit in Langen.
Die psychiatrische Ambulanz funktioniert im Prinzip wie 
eine Facharztpraxis. Der Ausbildungsplatz hielt für Spa-
dinger ein breites Spektrum spannender Lernfelder bereit, 
die für eine Medizinische Fachangestellte wichtig sind. So 
absolvierte sie auch Einsätze auf psychiatrischen Akutsta-
tionen, im Patientenmanagement und ergänzend einen 

Einsatz in der Medizinischen Notfallambulanz der somati-
schen Nachbarklinik. Die psychiatrische Ambulanz betreut 
viele Menschen, die mit ihrer Erkrankung zuhause, in 
ihrem jeweiligen sozialen Umfeld, leben. Für die Mitarbei-
ter heißt dies, sich auch mit den Lebensumständen und 
Lebenskrisen dieser Menschen zu beschäftigen. Das 
Gespräch mit den Patienten und der Zuspruch auch der 
nichtärztlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist dabei 
elementarer Bestandteil. Die hier gemachten Erfahrungen 
sind auch für das künftige Berufsleben hilfreich.
Die Klinik für Psychische Gesundheit will auch künftig 
Ausbildungsplätze zur Medizinischen Fachangestellten für 
junge Menschen anbieten. Zum 1. August hat eine neue 
Kollegin ihre Ausbildung begonnen.
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20,- €
für die Vereinskasse

&
Nr . 12/2021 · 1. Jahrgang · Donnerstag, 2. Dezember 2021

Unabhängige Wochenzeitung und Nachrichten aus und für Obertshausen

H.Honig I Heusenstammer Str. 363179 Obertshausen

Für mehr Zeit & Diskretion –––Termine nach Vereinbarunnng!Tel. 0 6104 9 53131 oderwww.goldhaus.n t

ANKAUF VON:
� Schmuck

� Gold
� Uhren

� Silber
� Münzen

� Antiquitäten

Obertshausen (NZO) Die Co-rona-Zahlen eilen nach oben.Die Ständige Impfkommission(STIKO) empfiehlt Impfungenund Booster. Die neuen hessi-schen Verordnungen erhöhendie Nachfragen nach Testange-boten. Auch die Testcenter-Be-treiber, Apotheker und Ärztein Obertshausen bereiten sichderzeit mit Hochdruck aufden steigenden Bedarf vor. Soplanen beispielsweise Testcen-ter-Betreiber einige Zeltlösun-gen auf Container-Lösungenumzustellen, um auch in derkalten Jahreszeit zuverlässig ih-ren Dienst anbieten zu können.Daher wechselt das Testcenteran der Badstraße ab dem 28.

November auf die gegenüber-liegende Straßenseite in einenRaum der Vereinsgaststätte vonKickers Obertshausen in dieBadstraße 13.
Die derzeitigen Testangebo-te, die der StadtverwaltungObertshausen bekannt sind,können abgerufen werden un-ter https://www.obertshausen.de/de/aktuelles-1/kostenlo-se-corona-schnelltests. Dazusind aktuell noch zwei weitereTeststationen - am Bahnhofund an der Robert-Stolz-Straße– in Planung beziehungsweisebefinden sich wieder im Auf-bau.

Neben dem Testangebot wird esauch ein erweitertes und kurz-

fristig vorhandenes Impfange-bot, organisiert von ortsansässi-genÄrzten, geben. So gibt es vonder Praxis Rahman & Detho inder Alexanderstraße 52 das An-gebot, sich derzeit freitags (Mo-derna und BioNTech) zwischen14.30 und 18.30 Uhr, samstagsund sonntags zwischen 9 und19 Uhr nach Terminvereinba-rung (Tel. 94690) impfen oder„boostern“ zu lassen. Da dieseKapazitäten nicht ausreichen,wurde in Zusammenarbeit mitder Stadt Obertshausen einKontakt zum Besitzer eines leer-stehenden Gebäudes vermittelt.Bis spätestens Anfang Dezem-ber wird es dort ein erweitertesTest- und Impfangebot geben.

Auch spezielle „Impftage“ und„Impfnächte“ sind vorgesehen.Auch das Team um Dr. Mehr-an Baghi von MVZ-SINA stehtfür Impfungen bereit. In derPraxis in der Otto-Wels-Straße5 wird mittwochs zwischen 12und 14 Uhr sowie donnerstagszwischen 16 und 18 Uhr nachTerminvereinbarung geimpft.Außerdem bietet die Praxis amSamstag, 27. November, von9 bis 13 Uhr Booster-Impfun-gen mit dem Moderna- undBioNTech-Impfstoff an. EineImpfung ist nur nach Ter-min möglich (Telefon: 0610471800). Eine weitere Impfakti-on ist dort für den 4. Dezembervorgesehen.

Größeres Angebot für mehrNachfrage in ObertshausenErweitere Impf- und Testangebote in Vorbereitung

Obertshausen (NZO)SchwerenHerzensmussderVereinsring Obertshausenauch in diesem Jahr seinen12. Weihnachtsmarkt ab-sagen.
Nachdem der Vorstand beiGesprächen mit dem Kreis,der Stadt, der evangelischenKirchengemeinde und denVereinen mögliche Konzeptefür einen Weihnachtsmarktunter Corona-Bedingungenmit den nötigen Hygiene- undAbstandsregeln erstellen undvorstellen konnte, wurde dieVeranstaltung aus aktuellemAnlass nun vom Vorstand ab-gesagt. Gründe dafür warendie steigenden Inzidenzzahlen,Unsicherheit bei den Standbe-treibern und fehlende Helferbei den Vereinen, anfallendeMehrkosten für die Durchfüh-rung sowie die Verantwortungbei der Einhaltung der Hygie-nekonzepte. Demnach warensich die meisten Vertreter derVereine und des Kunstgewerbeseinig, aufgrund der aktuellenEntwicklung den Weihnachts-

markt leider wieder abzusagen.Der Vorstand des Vereinsringshat durch seine Bemühungenund seine Anstrengung nochbis zur letzten Minute gehofftund auf eine Möglichkeit ge-wartet, um den Weihnachts-markt stattfinden lassen zu

können. Der Vereinsring be-dankt sich beim Kreis, bei derStadt, der Kirche, den Vereinenund dem Kunstgewerbe, dieihn bis zum Schluss unterstütztund diese schwere Entschei-dung leichter gemacht haben.„Wir waren bis zuletzt über-

zeugt es zu schaffen, aber durchdie sich verschlechternde Coro-na-Situation und die evtl. neu-en Verordnungen vom KreisOffenbach und vom Land Hes-sen konnten wir die Durchfüh-rung des Weihnachtsmarktesnicht mehr verantworten. Das

haben wir auch offen und ehr-lich allen Standbetreiber mitge-teilt, was fairerweise von allenakzeptiert wurde. Wir bedau-ern es sehr und hoffen auf dasnächste Jahr, alle guten Dingesind drei“, so Luis Galvez, Vor-sitzender des Vereinsrings.

„Wir waren bis zuletzt überzeugt,es zu schaffen“
Weihnachtsmarkt in Obertshausen wird abgesagt

Ein Bild aus fröhlichen Zeiten.

(Foto: privat)

Dietzenbach (RZ) Die ProArbeit – Kreis Offenbach– (AöR) bietet allen Perso-nen ab zwölf Jahren eineCorona-Schutzimpfungan.
Am Freitag, 10. Dezember,von 11 bis 0 Uhr im erstenStock des Jobcenters in derAlbert-Einstein-Straße 30 in

mit dem zwei Impfungen füreinen vollständigen Impf-schutz notwendig sind, alsauch für Erwachsene derImpfstoff von Johnson &Johnson, mit dem eine Imp-fung für einen vollständigenImpfschutz ausreicht, zur Ver-fügung. An diesem Termin,der für die gesamte Bevöl-

Drittimpfungen, die mindes-tens sechs Monate nach derZweitimpfung erfolgen kön-nen, angeboten.
Mitzubringen sind ein Aus-weisdokument sowie – fallsvorhanden – die Krankenver-sicherungskarte und der Impf-pass. Kinder und Jugendlichebenötigen zusätzlich die An-

oder die Zustimmung der El-tern auf dem Anamnese- undEinwilligungsbogen. Diesesollten idealerweise bereitsausgefüllt mitgebracht wer-den. So können Wartezeitenvermieden werden.
Weitere Informationen undauch die Aufklärungsbögender jeweiligen Impfstoffe sind

Impfen bis MitternachtImpfaktion am 10. Dezember von 11 bis 0 Uhr im Dietzenbacher Jobcenter

Klinik für Gefäß- undendovaskuläre Chirurgie

„Gefäßerkrankungenkönnen schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-zeitige Behandlungunser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Unsere Behandlungsschwerpunkten Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagadern Durchblutungsstörungen wieSchaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndromn Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüren Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern
Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. DonasTerminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 09www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Rhein Main Verlags GmbH · Löwengasse 12 · 63263 Neu-Isenburg · info@heimat-zeitungen.de · Tel. 06102 -8688212
Büro: Bieberer Straße 137, 63179 Obertshausen

Sie wollen Ihre
Vereinskasse aufbessern?

So einfach gehts – Empfehlen Sie uns!
Für jeden neuen Abonnenten erhält der werbende Verein

eine Prämie von 20,- € für die Vereinskasse.

� Einfach Auftragsformular ausfüllen, Vereinsstempel drauf und per Post an

Rhein Main Verlags GmbH, Löwengasse 12,
63263 Neu-Isenburg senden.

VEREINE WERBEN LESER
Neue Zeitung Obertshausen –

Das Abo mit Heimat-DNA und Vereinsgeist

� Von Obertshausen für Obertshausen

� Vereinsnachrichten

� Lokaljournalismus

� Kultur und Veranstaltungen
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